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eU » s » 177 der Kselsruher Zeitung.
Sonntag , 30 . Juni 1803 ».

» Der Mannheimer Handelsverkehr.
Es geht «ns heute der zweite — statistische — Theil

des von der Handelskammer für den Kreis Mannheim
an das Großh . Ministerium des Innern erstatteten Berichts
für das Jahr 1894 zu , der wieder eine umfassende und
vortrefflich ausgeführte Darstellung der weiteren außer¬
ordentlichen Entwickelung der Welthandelsstadt Mannheim
bringt . Die im Jahresberichte gegebenen vergleichenden
Zahlen lassen den unaufhaltsamen Fortschritt der wirth-
schaftlichen Bedeutung Mannheims im Weltverkehr er¬
kennen und bezeugen erneut die Rührigkeit und den durch
ausgiebige staatliche Beihilfe geförderten Unternehmungs¬
geist der dortigen Kaufleute . Bon welcher Bedeutung der
Mannheimer Handel für den Verkehr der Großh . Staats«
bahnen ist. erhellt aus der Thatsache, daß die Güter -Zu-
und Abfuhr in der Station Mannheim nach dem amt¬
lichen Jahresbericht der Großh . Staatsbahnen im
Jahre 1893 bedeutender war als der Verkehr der nächst¬
größten Großh . badischen Stationen zusammengenommen .Es betrug nämlich der Verkehr in der Station Mann¬
heim 2 376 818 Tonnen ; dagegen in den Stationen
Karlsruhe 377 287. Basel 345 578 , Heidelberg 316 348,
Freiburg 212 294 , Kehl 135 558 , Pforzheim 122 006 ,
Waghäusel 101715 , Rheinau 109 606, Konstanz 89 875
Tonnen .

Folgende Darstellung zeigt die Entwickelung des Ge-
famwtverkehrs der Station Mannheim in den letzten
16 Jahren :

1878 775 245 Tonnen
1879 813188
1880 836 546 >1881 888 729 l
1882 936 339
1883 1 016 518
1884 1 169 410
1885 1 104 617

1886 1 183 166 Tonnen
1887 1 423 775
1888 1561 750
1889 1 745 996
1890 1 893 649
1891 1 928 612
1892 2142 717
1893 2 376818

Die Uebersicht der Gesammteinnahmen an Zöllen
und Reichssteuern in Mannheim im Vergleiche mit
den Ziffern der Vorjahre weist folgende Zahlen auf :

Einnahmen des
Hauvtzollamtes
Mannheim aus :

Zöllen . . . .
Tabaksteuer . .
Rübenznckersteuer
Branntweinsteuer
Spielkartenstem-

pelsteuer . . .
ReichSstempelab -

gaben . . . .
Statist . Gebühr ._

Summa 30 335 876 18
Der Schiffsverkehr in

Mannheim im Jahre 1894
gestaltet :

1892

24 157 540 81
2 880 047 05
2 474 375 50

679 380 15

3 367 —

141 009 25
156 42

1893 1894

18 059 940 07 26 229 228 15
3 021 417 25 2 877 080 25
3129 784 60 3303481 75

614 566 50 4999i 5 55

3 097 30

102 128 95
176 88

2 473 50

229154 50
207 93

24 931111 55 3 ' 141581 63
den Hafenanstalten zu

hat sich folgendermaßen

Zahl der Schifft
Ankunft Abgang

I- Rhein .
Personendampfschiffe 794 794
Schlepper 1305 1305
Dampfgüterschiffe 365

1
« L ? 5 828

1157
1091
5 916

11 . Neckar .
Dampskettcnschlepper 542 512
Segelschiffe 4 636 4 627

Eine summarische Darstellung des Mannheimer
Hafenverkehrs , einschließlich des Floßverkehrs , weist
nach , daß derselbe von 6 711 653 Metercentner im Jahre1874 auf 36 625 800 im Jahre 1894 gestiegen ist.Der GesammtverkehrMannheims ergibt in Mil¬
lionen Tonnen ä. 1000 kg folgendes Bild , wobei, soweit
die Hessische Ludwigsbahn in Betracht kommt, auch noch
die industriellen Börstädte Käferthal und Waldhof mit
inbegriffen sind .

Badische Hessische Hafen- Gesammt¬ Proz .Bahn Ludwigsbahn verkehr verkehr
1885 1,19 0,23 1,71 3,13 100
1886 1 .17 0,24 1 .79 3,20 102,2
1887 1 . 40 0,31 1,92 3,63 116,0
1888 1,53 0,33 2,31 4 . 17 133,2
1889 1,73 0.43 2 .55 4,70 150,1
1890 1,87 047 2 .68 5,02 160,4
1891 1,92 0 .50 2,80 5,22 166,8
1892 2,13 O.kO 3,08 5,71 182,4
1893 2 .37 0,51 6,23 6,11 195,2

209,91894 2,41 0,50 3,66 6,57

GrotzherzogLhuin Maden.
SorlSeuhr , den 29 . Juni .8edm. (Mittheilungen auS der Stadtrathssitzung ) vom

28 . Juni . Beim Bürgerausschuß soll Antrag gestellt werden
auf Herstellung der Zu f ab rtsst r a ße n zum neuen Mübl -
burger Güterbahnhoi , und zwar der verlängerten west¬
lichen Kriegstraße und der Schwimmsckulstraße, letzterer bis zur
Gemarkungsgrenze. — Vorbehaltlichder Zustimmung des Bürger -
ausschuffes sollen von dem Bannwatdgelände15Ar an
die Großh . Eisenbahnvern-ailung zur Erbauung eines Dienk -
wohngedäudes käuflich abgetreten werden . — Nach Berothung
einer bei der Voranschlagsberathung gegebenen Anregung : die
Feuernachtwache nicht erst um 8 Uhr Abends (im Winter )
und bezw . 9 Uhr Abends ( im Sommer ) , sondern schon früherin Dienstbereitschaft zu halten, wird in Uebcreinstimmung mit
dem Kommando der Freiw . Feuerwehr beschlossen, die seitherigen
Dienftstnndea beizuhehalten . Dagegen soll die Feuerwehr an den
Sonn - und Feiertagen der Monate Mai bis einschließlich Scpt -
tember des Nachmittags in Dienst gestellt werden- — Wegen der
Besetzung einer an der Höheren Mädchenschule erledigtenStelle eines akademisch gebildeten Lehrers erfolgt , entsprechend

^ dem Antrag der Schulkommission, Vorschlag an den Großh .Oberschulrath. — Ans Antrag der Schulkommisston wird die
fakultative Einführung des englischen Unterrichts mit
besonderer Berücksichtigung der Bedürfnisse des GeschäftSlrbenSin den beiden obersten Klaffen der Töchterschule genehmigt. —
Auf der südlichen Seite der Kriegstraße westlich der Leopold -
Straße soll mit Wirkung vom Erscheinen deS 1896r Adreßbuchesan eine N e n n u m m e r i r u n g der Häuser erfolge» . — Die
Preise für den Bezug von Koke durch Private sollen für die
Zeit vom 1 . September 1895 bis dahin 1896 unverändert bei-
deholten werden . — Herr Studtrath Hopfner hat dem Stadt¬
garten zur Anschaffung eines sardinischen Schafs die Summe
von 150 M . geschenkt . DerStabtrath spricht hiefür seinen Dank
ans . — Gleichfalls gedankt wir» dem Ruderklub Salamander
für eine dem Städt . Archiv überlassene Photographie (Gruppeaus dem Sängerfestzug) — Weitere Reklamebilder wurden
für die im Städt . Archiv anzulegende Sammlung überlassen.

2 (Sitzung der Strafkammern .) vom 28. Juni .
Vorsitzender : LandgrricktSdirektor Fischler . Vertreter der Staats¬
anwaltschaft : Staatsanwalt Jollv . 1 Am 19 Mai war der

! infolge früher gegen ihn ausgesprochener Ueberweisung an die
! Landespolizeibehörde iw Arbeitshaus Kißlan untergebrachte, schon
i vorbestrafte 22 Jahre alte Bäcker Simon Böhme auS Jpfbofeol ans der genannte» Anstalt entsprungen und hatte noch am gleichen

, „ OLUII - Ial oeiegenenForsthäusern Einbruchsdiebstählr verübt, wofür er beute zu einerGefängnißstrafe von 1 Jahr 3 Monaten und zu 2 Jahren Ehr¬verlust verurtbeilt wurde. 2. In geheimer Sitzung hatte sich der19 Jahre alte Kaufmann Jakob BaruL aus Untergrombach
wegen Verbrechens gegen 8 176° R .St .G .B . zu verantworten .Das gegen denselben ergangeneUrtbeil lautete unter Anrechnungvon 1 Monat Untersuckungsdaft auf 7 Monate Gefängniß .3 . Die 15 Jabre alte , schon vorbestrafte Kellnerin Anna Fleurvaus Stuttgart , die am 20- Mai in Pforzheim einer andercnKellnerin Kleidungsstücke im Werthe von 24 M . entwendete,wurde mit 12 Wochen Gefängniß bestraft . 4 . Der letzte Fallder heutigen Sitzung betraf die Anklage gegen den 18 Jahrealten Mechaniker Gustav Reiß aus Mönsheim wegen verschie¬dener in Pforzheim begangener Diebstähle von Uhren im Werthevon 81 M . und Baargeldbeträgen in Höhe von 13 M . Reißerhielt als Zusatz zu einer gegen ihn auch wegen Diebstahl- er¬kannten Strafe 1 Monat 13 Wochen , so daß die Gesammtstrafe
gegen ibn jetzt 13 Monate Gefängniß beträgt.

* ( Kleine Nachrichten auS dem Großberzogthum )In Wolfenweiler wurde kürzlich ein dortiger Einwohner i»großen Schrecken versetzt. Als derselbe Abends nach Hause kam ,fand er in seiner Schlafkammer den Kleiderkasten , in welchemer 2 600 M . Papiergeld in einer Brieftasche , sowie 200 M . inGold in einem Halstuch eingebunden versteckt hatte, gewaltsam
aufgebrochen . Ebenso war eine Kommode , offenbar mittelst einesauf derselben liegenden Dietrichs , geöffnet worden . Glücklicher¬weise aber kehlte von dem Gelbe nichts . Der freche Dieb , der

i durch eia gewaltsam geöffnetes Fenster sich Eingang in die
? Kammer zu verschaffen gewußt hatte , war im entscheidenden> Momente von dem Eigenthümer verjagt worden — In Btllinge «
, wurde bei der vom Bürgerausschuß und Gemeinderath vor-
i genommenenBürgermristerwahl der schon seit zwölf Jahren seines
; Amtes waltende Stadlvorstand Ostander mit großer Majoritätwiedergewählt. — In Binning «« wurde ein alter Mann von
i Lohn von den Zuglhieren an dem ihm nachfolgenden Wagen
! überfahren und tuieb todt auf dem Platze . — Ja Klengen starb! das zwischen vier und fünf Jahren stehende Söhnchen des Bahn »arbeüers Metzler insolge eines Schlages an die Stirne » den

dasselbe vorige Woche von einem diesjährigen Fohlen auf der
Straße erhalten batte . Der Knabe lief dem jungen Thierche«
nach ; dieses schlug aus und ohnmächtig fiel er zu Boden . — InWaidstadt hatte ein Storch , der auf dem A . I . Wittmann'schenHause sein Nest hat, das Unglück, yerabzufallen, wodurch er sich
einen Beinbruch zuzog. Aus Mitleid nahm ibn Schmiedmeister
Stadelberger in chirurgische Behandlung. Nachdem er ihm eine»Schindelverband angelegt, gab er Freund Langbein in Freiheit .Ueber den Heilerfolg fall man kehr gespannt sein . — In Heidel¬berg wurde der »rrheirathete Schlaffer Job , der gestern Bor¬
mittag am Bahnhof mit einer Reparatur an einem Wagen be¬
schäftigt war, von einem anderen Wagen, der infolge eine- Zu¬falls beim Einrangire » eines dritten Wagens in einen Zug inBewegung gekommen war , erfaßt und zu Boden geworfen, wobeiihm daS eine Bein abgedrückt wurde. — In Sandhause « ergabdie Berufszählung eine Bevölkerungsziffer von 2 844 Seelen gegen2 796 der letzten Volkszählung. Also eme ganz geringe Zunahmefür einen so großen Ort . — Die Berufszählung in vammenthalergab 1420 Personen, das ist eine Zunahme seit 1890 von 60 Per¬sonen. — Nach der Zählung vom 14. Juni 1895 bat Ladenburg3 357 Einwohner, davon 1606 männliche und 1751 weibliche . Zu¬nahme gegen 1890 : 73. — Der am letztenSonntag ans dem AmtS-gefängniß in Schönau ausgebrochene Zigeuner, auf welchen unsereGendarmerie den ganzen Tag hindurch in aufreibendster WeiseJagd gemacht hat, wurdein Hammereisenbach , Amt Neustadt, fest-genommcn und zu seiner jedenfalls nicht sehr großen Freudegestern wieder dorthin ringeliefert . — AuS Anggeu ist Land,wirth Fritz Buhrin , der vor zwei Tagen von einem Kirschbanmesiel , an den erhaltenen Verletzungen im Spital in Müllheimgestorben .

RaSUru - »erb -n

Die Industrie - und Gewerbeausstelluug
in Straßburg .

v .
(I Straff bürg , 28. Juni .

Wir kommen nunmehr zur Gruppe XV, Arbeiten aus
Holz , Harn . Bein und deren Surrogaten um¬
fassend . Bauschrcinerei, Parquelbüden . Fourniere , Möbel-
schreinerei . Inneneinrichtungen und Polftermöbcl , Holzskolvtur,
Billards , Drechslerei. Pinsel und Bürsten , Holzflcchterei (Korb- ?
waaren , Siebe ) Küferei , Musikinstrumente, Kurz - und Spiel -
waaren aus Holz , Puppen , Tabakpfeifen u . s . w . sind hier von
135 Ausstellern , darunter 46 aus Baden , vertreten. Wir
möchten zunächst die in hoher Blüthe stehende Möbelschreinerei
in Karlsruhe , Mannheim und Frerburg , an welcher besonders
die Wirkungen des kunstgewerblichen Unterrichts erkennbar find ,
lobend hervorbebe « ; die Zimmerausstattungen und Möbeln von
A. Dietler in Freikura . Distelhorst in Karlsruhe , Freidinger in
Rastatt , Ant . Köhler in Freibnrg , Deuchler L Räuber in Frei¬
burg , Georg Müller in Baden - Baden , 8 . I . Peter in Mann¬
heim , Reutlinger L Co. in Karlsruhe und den vereinigten
Schreincrmeistern in Freiburg sind durchweg vorzüglich nnd ele¬
gant aearbeitet. die Petrr 'schen Zimmereinrichtungen aus Mann¬
heim sind geradezu reizend und erregen die allgemeine u»d auf¬
richtige Anerkennung der Straßburger . Auch an einzelnen Mö¬
beln sehen wir manche sehr hübsche Sachen , so ein großes Buffet
von Peter Sckiaab in Weinbeim , Möbel aus gebogenem Holz
von Alb . Stoll in Waldshut , Korbmöbel von Emil Mcrkle in
Freibnrg , einen überaus hübschen Zierschrank , uußbaum-
gewichst, von Dan . Kcauth in Eberdach , ein Buffet von Lib .
Biehler in Freiburg u . s . w . Viel Bewunderung erregt auch ein
Holzvavillon in künstlerischer Ausstattung von Billing L Zoller
in Karlsruhe , sowie die Kollektivausstellung von Hegener L Ruck-
mich in Freibnrg . die Parquetböden , Wandtäfelcien . Billard und
zwei Pianinos enthält, PianinoS haben weiter ausgestellt Hasdeu-
trufel in Mannheim , Obnimus in Karlsruhe und Scharf Hank
in Mannheim . Auch die Käserei ist durch P . Schümm in Mann¬
heim mit einem ovalen Stückfaß von 1200 Liter und einem
runden Lagerfaß von 6 000 Liter Inhalt prächtig vertreten. Jos .

Rödig in Karlsruhe hat Bleckmustkinstrumente , Römer in Frei¬burg und Keßler in Mannheim haben Violinen , Viola und
Violoncello ausgestellt . Bon zu dieser Gruppe gehörenden Er -
»eugmffen der . Schwarzwaldindustrie" ist bis auf die Uhrmachern ,welche wir bei Gruppe XVIII zu besprechen haben, wenig zu be¬
merken , nur die hübschen Dreh - und Sckimtzwaaren aus Horn»
berg und Furtwangen , die Strohflechtereien ans Triberg » Vil -
liagen , St . Blasien find gut vertreten. - Was die Beschickungenaus der Psalz sür »iese Grupvc betrifft , ko sind vor allem drei
Zimmereinrichtungen: eines Salons in Rococo , eines Herren-
und eine- Eßzimmer- ,m Stile der Frührenaissance aus der
Möbelfabrik von Ehr . Niederhöser Söhne , Königliche Hof¬lieferanten, in Edenkoben lobend zu erwähnen ; die Möbel »eigen
reiche Schnitzereien von wahrhaft künstlerischem Geschmack ; die
Einwirkung des pfälzischen Gewerbemuseums und der mit dem¬
selben verbundenen Fachschulen ist dabei unverkennbar . Fernersind aus Speher von Berthold L Söhne eine fein gearbeiteteKollektion von Blasinstrumenten geschickt . — Elsaß - Lothringen
ist in dieser Gruppe vertreten durch sehr hübsche Möbel auS
Straßbnrg und Mülhausen , Parquetböden aus der bekannten
Fabrik in Schiltigheim, Holzskutvtur aus Straßburg , Kolmar ,Mülhausen und Metz , die weltberühmtenBillards von Schleifftrin Straßburg , vor allem aber durch die Küfern in Schiltigheimvon Frühinsbolz . welche ein reich verziertes, mit künstlerisch aus -

! geführter Bildschnitzarbeit versehenes Faß auSstellt , welche-! 4,25 w lang und 4 m weit ist und 35 000 Liter faßt ; Dauben
I und Böden sind aus gespaltete « stavonischen Eichenholz und

wiegen 10 000 Kz. Neben diesem Riesen sind von derselben Firma
j eine größere Menge prächtig geardeiletcr Fässer zu schauen .
! Dir Gruppe XVI enthält Wagen und Schlitten ,Feuerwehrgeräthe und Spritzen » Wagenbestand -

rheile . 43 Aussteller , davon 14 ans Baden , 3 auS der
Psalz und 26 aus Elsaß - Lothringen. Gebr . Dörslinger inMannheim haben Wageaachsen- , -Federn und -Beschläge,Döfferich in Binzen in Baden zwei Chaisen , Grether u. Co . in
Freibnrg Feuerlöschapparate aller Art , Kirch - Schweitzer in
Freiburg einen Eisschrank, Weinpnmpcn, Wurstmaschinea, Bier¬
presstonen rc . . Metz in Heidelberg eine Dampffeuerspritze ,8 . Walz und Sohn in Karlsruhe sehr viel bewunderte Luxus¬
wagen u- s. w. ausgestellt . Elsaß -Lothringen, besonders Straß -

! bürg , ist im Wageabau weit vorgeschritten, mehrere hiesige
: Betriebe arbeiten weit über den lokalen Bedarf hinaus ,
j Wir kommen jetzt zu einer der größten Gruppen » XVII ,

Metallwaaren . Vertreten sind hier 130 Firmen der dreLänder , davon fast die Hälfte aus Baden , nämlich 60.Beginnen wir mit der Edelmetallindustrie in Pforzheim , wohleine der größten und rühmlichst bekannte» in Deutschland , so istzunächst zu bemerken , daß die fabrikmäßige Herstellung vonBijouteriewaaren in Pforzheim seit 1775 besteht . damals betrugdie Zahl der Arbeiter in dieser Branche dort etwa 120, wtbrendim Jahre 1894 in 413 Betrieben über 10 500 Arbeiter gezähltwurden. Dieser enorme Aufschwung ist , besonders in den letzten20 Jahren , der durch die Lbätigkeit deS Kunstaewerbevereinsentstandenen Kunstgewerbeschulr zu verdanken . Wer könnte alledie prächtigen Gegenstände aufzählen , die sich hier dem entzücktenAuge darbieten. Außer den Gold-, Silber - und Juwelierarbeitensind zu dieser Gruppe zu zählen : Galvanotechnik, Plattirnng ,Vernickelung , Fvrmwaaren aus Messing , Bronce und sonstigenLegirungen, Zinngießrrri , Knpserschmiedarbeiten , gußeiserne undemaillirte Waaren , Kunstschlofferei . eiserne Möbel , Waffen »Metallvatronen , Kaffenschränke , Velozipedcs , Nähmaschinen ,Thurmuhren , Herde , Oesen und Kücheneinrichtungen , Werkzeugeund Gerälbe , Waagen , Drahtgeflechte , Kurzwaaren , Haus -
haltungshilfsmaschinen u . s . w . Die Reichhaltigkeit dieser Gruppe ,die von den Hausfrauen und jungen Damen . die schon an «inehübsch eingerichtete eigene Haushaltung zu denken berechtigt sind ,viel bewundert und kcitisirt wird , gebietet eine Einschränkung inder Berichterstattung. Van badischen Ausstellungen machen sich»ußer den aus Pfarzheim die Bergwannsindustriewerkr inGaggenau bemerkbar mir ihren Taskochherden , Gasöfen , Gas¬kocher » , Automaten , HauShaltungSgegenständen uud Sport -artikeln ; die kunstgewerblichen Silberarbeiten von dem Hof-juwelier Ludwig Bertsch in Karlsruhe , die Herde von FranzDrrgler in Offenbnrg, die Kaffeeröstmaschinen van Deschwandenin Offenburg , die Patronenhülsen und Geschosse jeder Art vonder Deutschen Metallpatronenfabrik in Karlsruhe , die Bier -
kühlapparate von I Mutschler in Schlierbach bei Heidelberg,dir sehr hübschen Kunstschlafferarbeiteu , Blumenrauke» rc . vonFöhrrnbach in Grngeubach , die Oberlichtfenster aus Baden-Baden ,die Kaffenschränke von W . Schindler in Karlsruhe , die Kupser -
schmiedartikel von F . Schwarze in Karlsruhe u . s . w . Elsaß -
Lothringen ist in dieser Grnvpe durch seine großen Eisengießereienin Lothringen und Unterelsaß würdig vertreten . Die Pfalz hatsehr gute Kunstschlvffrrardriteu und Nähmaschinen auS Kaisers¬lautern gesendet.



' Q2 Bom Bodensee , 27 . Juni . Das gestern im Stadtgarten
»u Konstanz zum Besten der Wafferbeschädigte» im Eyachthale
und den badischen Schwarzwaldthälern veranstaltete Wohl »
thätigkeitskonzert war außerordentlich gut besucht und
ergab die erhebliche Einnahme von I161 M . 40 Pf . Rechnet
man hierzu noch die vorher zu obigem Zwecke in Konstanz ein- ^
gegangenen milden Gaben mit 400 M .» so hat die Stadt Konstanz ,
bis jetzt gegen 1600 M . für die Opfer der Wolkenbrüche zu
Anfang dieses Monats bcigesteuert . — Die in dem Kurort
Heiligenberg eröffnete Saison hat eine recht günstige
Fremdenfrequenz aufzuweisen. Auch in Ueberlingen hat sich be¬
reits eine größere Zahl von Gästen zum Kurgebrauche einge -
fanden . — Die Heuernte nähert sich ihrem Abschlüsse. Sie
hat — namentlich in quantitativer Hinsicht — die Erwartung
unserer Landwirthe weit übertroffe» . Das Heu wird z . Zt . mit
1 M . 20 Pf . per Zentner bezahlt , wenn solches vor das HauS
des Käufers geliefert wird , während im Jahr 1894 der Preis
desselben sich auf 2 M . , im Jahr 1893 auf 5 M . und darüber
pro Zentner gestellt bat . Die Fcttpreise find in jüngster Zeit
etwas zurück gegangen. So wird die Sennenbutter gegenwärtig
mit 1 M . Die gewöhnliche Landbutter mit 80—85 Pf . und das
Rindschmalz mit 90 - 95 Pf . pro Pfund bezahlt .

Bücherschau .
In der G - Braun ' schen Hofbuchhandlung in Karls¬

ruhe sind vom 22 . bis 28 . Juni nachstehende Neuigkeiten eiu -
gegangen :

Buruett , Schön Lisbetb. geb . 3 M . — Ein Roman vom ersten
Konsul. 6 M . — Äontxomvrx , 6olousl Korton . 2 Läs . 3 M .
20 Pf .

Fleischmanu , Adreßbuch des Welthandels . I - 15 M . — Zanke,
Die Baumaterialien . 1 M . — Das Kunstgewerbe, 6 M . —
Len, Baukonstruktionslehre. 1 - Heft. 2 M . 20 Pf . — Reisckarte
zum Nord -Oksee- Kanal - 50 Pf .

Heiuemann , Goethe. 1 . Halbbd. 3 M . — Roggt , Thomas
Carltzle. 1 M . 20 Pf . — Wippermaun, Fürst Bismarck's 80.
Geburtstag , geb . 3 M .

Jahrbuch der internationalen Bereinigung für vergleichende
Rechtswissenschaft und Bolkswirtbschaftslehre. I - 1 . Abth . 8 M .
40 Pf . — Robertsoo , sozialpolitische Reden. 2 M . 40 Pf . —
Wiener, zur Reform der Unfallversicherung. 60 Pf .

Erdmanu, Grundriß der Geschichte der Philosophie. 4 . Aufl.
1 . Lieferg . 1 M . — Wille, die Philosophie der Befreiung . 5 M .

Bauer, die Gefahr im Osten. 4M . — Plötz , die Tüchtigkeit
unserer Raffe und der Schutz der Schwachen. 5 M . — Walther ,
Handbuch der Taubstummenbildung . 12 M .

Ferienkolonien für arme kränkliche Schulkinder
der Stadt Karlsruhe .

Weitere Beiträge für das laufende Jahr haben wir erhalten :

durch Medizinalrath Bäbr : Hon Fr . Dyckerhoff Wwe. 5 M . ;
durch Konsul Bielefeld jun . : von Fr - Veit L . Hamburger
20 M, , I - B . 10 M . : durch Stadtarzt 1>r . Doll : von K . W.
D . 10 M . , M . S - 20 M . ; durch Generalarzt Dr . Hoff mann :
von Geistl. Verwalter Ludin 5 M . , M . u . A . Becker 2 M . , Geb.
Rath Hebting 10 M . , Dr . Max Dreßler u . Fr - 10 M . ; durcb Stadt -
rath Leichtlin : von 8. L. 6 M . . W - E - 10 M . , Architekt
Friedrich Fuchs 10 M . ; durch Hofarzt vr . v . Seyfried : von
Fr . Alfred Oswalt 10 M » Rechtsanwalt vr . Blum 10 M . ,
Baudirektor Gatzweiler 10 M . , Fr . v . Stadel , geb. Doxat , MM . ,
Ministerialraih Becker 10 M - , l>r . v . Seyfried 10 M - ; durch
Oberstabsarzt Schrickel : von Fr - Oberstlieutenant Rheinau
5 M . , vr . gischdach 3 M . , Weinhändler Kern 5 M . : durch
Stadtschulrath und Professor Specht : von Revisor Zivf 3 M . ;
durch Medizwalratb Ziegler : von A v - F . 10 M .» Apotheker
Doerlam 3 M . , Rittmeister Pescatore 20 M . ; durch Dekan I>.
Zittel : von Psr . O . M . 20 M -, T . 5 M ., zusammen 252 M .
dazu laut letzter Bekanntmachung 3 025 M , im ganzen 3277 M .
Wir danken herzlich und bitten , das uns etwa noch Zugedachte
uns bald zuzuweisen , da wir bis jetzt höchstens 03 Kinder ent¬
senden können ( gegen 105 im vorigen Jahre ) .

Karlsruhe » den 26 . Juni 1895 .
Das Ko mite :

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe.

— »» Rme .. z Gulden r . w ---
» R« r Gulde» stidd. mrd boLLud.

S Rml., > Franc — « Bf» Frankfurter Kurse vom 28. Juni 188». rubel - » Nmk. so Mg . . » Mark Baute — r Amt, »o
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Bad« 4 Obligat «. 104K0
. 4 . M . 10550
. 4 Obl. V. 1896 M . 1(6. -
. 3»/, . v . 1892 M . 104 50

Bayern 4 Obligat . M . 107 —
Dratschl. «Reichsaul . M . 105 .60

. .
3

M . 104 LO
M - 99 .60
M . 105 SO
M . 104 40
M . 99 80

Preuße» 4 CousolS
» »
- 8

Württ . t Obl . v . 75/80 M . 105 20
Oesterreich 4 Goldreute st . 103 50

. 4' ,» Silbrrr . st. 85 40
. «^» Papierr . st . 85 .30

Uugsru 4 Goldrrnre fl. 103 70
Jtalim S Amte Fr . 88.80
Rumänien 5 Am.-R. Fr . 160 30
Rußl . Tons. 80 Rbl 10160

. . E .-« .8SS .I ll R.
Portugal SAuSläud .Lstr . 27 30
Serbien 5 Goldreute Lstr . 7210

Schweden 4 Odlig . M . 101 .40
Spau . 4 AuSläud. P . 68 SO
Egypten 4 Üuif. Obl . Lstr . 195 20
Argeat - bZu » . Goldaul . P . 57 .30

Äauk-Aktte».
4 ' /z Deutsche R .-BaakM .
5 Badische Bank Thlr .
4 BaSler Gaukvereiu Fr .
4 Berlin . HaudelSges . M .
4 Dannstädter Bank M .

Bank M .
BereiuSb. M .
Nuioubauk M .

4 DiSk .-Komm-.R . Thlr .
4 Franks. Hyp.-B .
1 Frkf. Hyp.-Kr .-B .-Anth.

unkündbar bis 1v05 136 50
4 Rhein. Kreditbank Thlr. 137.—
5 Ork . Kredit ö. st. 340 » .
4 D . Effektrnb. 59°/« Thlr . 119.50
4 D . Hnv -Bk . Mr 50»'. 128 .

Giseubahn-Aktie«.
Hess . LudwigS-Bahu Thlr - 11910

1S0 .S0
115 70
147 —
169 -
158 73
195 90
125 10
96 80

222 10
169 40

tax*
ordbahu

4' ,
4
4 Gotthardbah »
4 Schweizer Teutr .
5 Böhm. Nordbahu f
b Böhw Westbavn
bOest -Uug. Staatsb .
5 Oest. Eiüdbahn(Lmv . )
kOest . Nordwest
5 . . ft

155 49 !4 Schwz . otvrdoft ^o-87
125 20 5 Güddah » steuerfrei
183 — dta.

Siseubahu-Prioritäte».

148 83
263 »/,

357
375

96 ^ z
217 »/,
253 »/, 11010

4 Elisabeth steuerfrei M .
SMSHr . Ärruzbah » st.
5 Oest. Rordweft v . 74 M .
5 , , Lät. L.. st.
S , „ Int . 8 .
8Raab-Ord .-Ebenf .
4 Rudolf
4 . Galzkgul. ftfr .
4 Vorarlberger fl.
5 Jtal . gar . « .»B . kl . Fr .

Jura -Beru -Luz . Fr .
4 Schweizer Central

fl.
M .

fl.
M .

dto . Fr .
S Oek.-U.St ..B . 7S-74 fl.
g dto. 1--VÜI . Sm .

'
3 Livor». 6 . S . u . v/s
S ToScea . Teutral
SWe8stc.E .-B . 80stfr.
S Snutb . Paris . Cal . k-
Obligatioar» »ud Industrie

Aktien»
3 ' /, Freiburg v- 1888 M 162 20
3 Karlsruhe v. 1889 gz - oj
3 ' /- Mauuheim v 1383 M . 102 .30
Ktlliuger Spinner ei ,» 125 8a,
KarlSrah . Maschiaenf. M 149 56

63 70

r . lOs 3u Atome Montan adgest - io : 80 Schwedische Thlr . 131 63
111 .70 4 Rom Ser . li - VHI Lire 87 60 Ungar . Staats fl. 282 -20
103 .— ! Stausesherrl . Aaleheu . > Pfandbriefe .
7310S '/,Ysenb .-Birstem87 M . 81 .90 4 Bayr . Hyp . -Bauk M . 162 29

118 8l ! Perztasliche Loose . >4 Pfälz . Hyp . u . >8 «8 M . 102 .70
94 >4 Badisch« Prä » . Thlr . 146 4 Pr .B, -K .- Ä . VH- IXTülr . 101 KO

,4 Bayrische Präm -' S ' /- Köln-Mlnden
Mein -

104 .10
98 50

116 —
94 .20
94 .30
83 40
85 .30 Bad . Zuäerf . Wagh.

104 20 3 Deutsch . Bhöoix 2V»/,
85 .20j4 Rheinische Ssvotsäea -
5,4 60! Bank 80° '» D " r.

103 30 5 Westeregeln-Alkali-W-
107 .30D Dortmuad - Uaion M -

216 50

178 -
17180

Thlr . 154 .70
Thlr - 14310

4 Mein - Pr -Pfd -
4 Oldenburger
4 Oesterr- v 1854
4 . v . 1860
4 Stuhlw -Raab -Gr - Thlr . 99 .s9 !3' /- dto -

UaverziuSliche Loose § Wechsel «ud

Thlr - 14 - 40 3^ -»/, Pfdbr .
Thlr . ISO SO

fl . 14880
fl. 1 .̂ 4 70

per Stück iu
Ansbach-Gunzenh.
Augsburger
Brauuschweizer
Freiburger
Mailänder
Meininger

M .
st-
fl.

Thlr -

Fr - io
fl-

4 Preutz- Hypoth.-Berfich
Akt . -Kes. unk. 1905 M . 105 70

Bk . Pfdbr .
XVII unk- 1..05 100 .80

4 Rb . Hyp. Tom - IV. M . 160 30
4 dto . unkündo . 1896 -97 M . Ivi .70

M - 101 20
Torte «.

Amsterdam
48 .50 London

Paris
Wien
Dollars in Gold

27 5 >
10946

2 ^ 76
14 i »

fl. 100 168) 55
Lstr . 1 20.41

Fr . 100 81 25
st . IM 118 .45

4 .16

Oesterreichsr v - 146 t fl .
11l .5ojOesterr. Kredit v. i8i8 fl .

20 Fraukea-stück
25 40Eugl . Sovereigns

343 .— ^ Reichsbank-Diskont
341 .80s Frankfurter Bauk-Diskon

16.1g
sc .Lg
5" »
3 /,

fforlk krilirk snil ßllekesnlile
Jeuer-Aersicherungs-Acüen - KeseWast.

Gegründet L80 N .
Domicil und eigenes Geseüschastsge

'
baude in Oranienburgerstraße 60 63.

R43S .

Feuer Departement .
Vorl to

Einnahme:
Ueberträge aus dem Vorjahre :

» . Kapital -Reserve . . . . . . . .
d . Prämicnüberträge (Prämien - Reserve )
e- Schaden -Reserve .
ü - Dividenden-Reserve .
« . Gewinn - Reserve .

Prämien - Einnahme » abzüglich der Ristorni .
Zinsen .
Miethserträge .
Uebertragungs - Gebühren . .

31 .MO.OOO
9,649,268
4,604,738
2,600.000 —

188,818 ! 50

1,738 . 169 ! 16
885,870 ! —

48,042,823
35 .355,523

2,124,039
2,910

85,525,296 ! 42

Ausgabe : s
Schäden , einschließlich Kosten , aus dm Vorjahren :

» . gezahlt . 4,168,940 33
b . zurückgestcllt . ! 435,798 42

Schäden , einschließlich Kosten , im Rechnungsjahre , abrüalick des
Antheils der Rückversicherer :

42 a . gezahlt . . . 75
84 — 21,114,629 50

Rückversicherungsprämien . 6,545.334 42
16 Provisionen , abzügl- des von den Rückversicherern erstatteten AvtheilS 4,762,212 33

Einkommensteuer auf noch nicht besteuerte Zinsen . 22 .419 33
Steuern und öffentliche Abgaben . 365 .186 75
Vcrwaltungskostcn . 4,178,387 18
Freiwillige Leistungen zu gemeinnützigen Zwecken , insbesondere für

das Feuerlöschwesen . 52,668 08 4,596,242 01
Abschreibungen (uneinziehbare Saldi ) . 60,602 67
Prämienüberträge (Prämien - Reserve ) . 9,603.396 50
Kapital - Reserve . . 31 .060,000
Dividenden-Reserve . >. . . . 2,600,000
Ueberschuß und dessen Verwendung: _

1 . a . an den Kapital -Reservesond . r— —
d - Dividenden- Reserve . 450,MO

2 . Tantiemen . 184,008 91
3 . an die Acttonäre . 2,750,OM
4. Pensions Fond . 20,000 - -
5 . Gewinn - Saldo auf neue Rechnung vorgetragen . . . . 1,816,450 75

42
! 85,525,296 42

SU .SMl .SS WL 'S TI » Osmsva .
'
Issr LST >4 ,

Grundbesitz » abzüglich hypothekarischer Belastung
Hypotheken » und Grundschuldsorderungen . . -
Darlehen auf Wertbpapiere .
Wertbpapiere am Schluffe des Rechnungsjahres
Wechsel .
Guthaben bei den Bankhäusern .
Zinsenforderunaen .
Ausstände bei Generalagenten bezw . Agenten -
Rückstände der Versicherten ( allsstehende Prämien )
Baare Kasse . .
Guthaben bei der Lebens -Branche .

41 . 250 .000 — Actien-Kavikal . 55,000,000
10.405 .046 83 Kapital - Reservefond . —

^ 1,794,018! 08 Special Reserve:
660,000 — Dividenden Reserve . 3,050,000 —

45,356. 987 83 Schaden - Reserve . 2,407,805 42
! 105 .606 > 0 Prämienüberträge ( Prämien -Reserve) . 9,603,396 50 46,061,201 92

103,2 ^4 . 0 / Gutbaben anderer Versicherungs-Anstalten . 1,874,086 08
l 1^8,L§40,83 Sonstige Passiva :! 4,952,283 42 Nicht abgehobene Dividenden . 110,686 581,469,531 42 Pensions -Fond . . 1,306,280 33! 88 907 50 Fällige Wechsel . 218,578 50
! 29,017 33 Diverse ausstebende Saldi . 325,680 W

Dividende an die Actionäre . > 2 .750 .000
i ! Ueberschuß auf neue Rechnung vorgetragen . 1 .816,450 75
109,462,964 41 109,462,96441

Vorstehend bringen wir den Rechnungsabschluß der Gesellschaft für das Jahr 1894 , soweit sich solcher auf die Feuer - Branche bezieht , zur öffentlichen Kenntniß und gestatten uns ,betreffs der im vergangenen Jahre erzielten Geschäftsergebniffeauf die im Abschluß enthaltenen Zahlen hinzuweisen .
Als Kapital - Reserve wurden unverändert 31 . 000,009 vorgetragen , während die Dividenden - Reserve in Folge des günstigen Verlaufs des Geschäftsjahres um 450,OM verstärkt

werden konnte .
Das deutsche Geschäft verlief sehr befriedigend und erhöht sich die Prämien -Einnahme des deutschen Geschäfts durch einen Zuwachs von 305,413 auf 3,360,493.
Berlin » deu 15 . Juni -1895 . Die Direktion für Deutschland.

« UIIsi - .
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"
in Frankfurt am Main .

Kewinn- unä Venlust -Lonio pro 1894 .
Soll .

An bezahlte Schäden und Reparaturen - -
„ Prämien -Reserve .
. Schäden-Reseive .
„ Steuern, Stempel , Jusertionen und

Drucksachen .
„ Reite- und Organisationskosten . . .
„ Porti und Hanblungs -Unkosten - . -
„ Salaire .
. Agentur -Provision und Spesen , abzüg¬

lich RückversickerungS Provision - - -
« Abschreibung der Mobilien 2 .764 85
„ „ auf Immobilien „ 2,370 —
„ Gewinn .

155,567 79
194,662 80

33 .327 56

17,493 04
41,527 3 >
37 .489 !6l
40,598 50

102,333 37

5 . 134 ^95
50 .932 80

>'79,067 73

S s l » o o .
Per Gewinn -Bortrag aus 1893 - - -

» Prämien-Reserve Vortrag aus 1893
, Schäden- Reserve Vortrag aus 1893
„ Prämien und Gebühren abzügl. Storni

und Rückversicherungsprämien - -
» Zinsen .
„ Gewinn aus Effttien .

822 !56
130,755 82

19,722 !26

512,641 71
12,905 38
2,020 i -

kilanr sm 3 ! . veremben >894 .
4^ oll vs .

Aktiev - Wechsel- Conto .
Effekten -Conto .
Ausgelaufene Stückzinzen . -
Hypotheken -Conto 1 .
Jmmobilien -Conio - . - , - - -«. 234,630

ad 1 °/o Abschreibung ! von
-«. 237 .000 - . . . .. 2,370

Coffa-Conto .
Bankguthaben und diverse Debitoren - . -

! Mobilien Conto abgeschrieben .
Gestundete Prämien -Raten .

Materialien . Vorräthe rc , der
eigenen Reparatur - Werkstätten - - -

>Inventar

l? s s 8 L V s .
Kavüal Conto . .
Reservefonds Conto .
Prämien Reserve . .
Schaden- Reserve .
Uneingelöste Coupons , . . .
Ausgelaufene Hypotheken Zinsen
Diverse Crcditoren .
Hypotheken -Conto H . . . .
Gewinn .

679,067 73

-«> A
750 000 —
144 .580 -

1,387 50
130,000 —

232,260 —
24,509 i50

111,873

22,274

31,731
1 .448,616 03

.coo.ooo !—
8,088 43

194,662 80
33,327 56

1,435 !-
1,500 !-
8,689 44

150 .000 !-
50 .932 80

1 .448.ÜI6 03

prämiirt auf den Ausstellungen für Volksernährung in Wien u . Dresden 1894
mit silberner und goldener Medaille.

Alleiniges Productionsgebiet badisch- fränkische Hochebene . Die Neu¬
herstellung des GrünkerNs besinnt Anfang Juli , Lngi -os - Bestellungen nimmtdie Vereinigung sämmtlicherGrünkernproducenten , die Badische Grünkernabsatz-
genofsensckaft in Buchen , OberpostdirektionsbezirkKarlsruhe (Baden) , entgegen .Als Detailversandtftellen empfehlen sich :
SiudotSheim (Amt Adelsheim) . ! Mssigheim (Amt Tauberbischofsheim) ,Höpfingca ( Amt Buchen ) . ! KnlSüelm ( Amt Wertheim) . R 61,8

Die Badische Grünkernabsatzgenoffenschaft ._

LteMeMnZ

K ^088i6 ^ U8>vakl ,

Von den ersten Autoritäten der Musik sinslimmig
als muslengillig erklärt .

6. Lclinselilen,
ttof -? ianofok'te -fakl ' ik,

gegr. 1853 ,
fertig gestellt bis 1893 : 27 000 Pianos , auf
den bedeutendsten Welt - Ausstellungen mit
5 ersten Preisen ausgezeichnet , empfiehlt
seine durch wunderbare Klangfarbe , mächtige
Tonfülle , feinste exakteste Spielart und un¬
übertroffen dauernde Stimmhaltung welt¬
berühmte » Pianos . P 630 .7 .

Vertreter : H . kicksril-sr -,
Karlsruhe , Frtedrichsplatz 5.

Oi- iginsl -pi-kise , IsngMp . Kai'sntis .

LIsktriritstL-Lktisv »ÜSLsIlLLdM
vornl . 5ekuels )6ri , L Lo .

Llsktrisolrs LsIsuolltun ^s - LnIsAvii .
Lnrr elslrtrisotisi - Lsirtralsu , slslrti -isolrsr Strasssubnlrnsii .

llrdsilsvdsrlrsgung « « » M 14318
eslvanoplsstisoks rrircl «Isirtroixtiscirs Liui -ictiiunKeii .

ReickksItiKSs l.nzcsr ssirimtliolrsr MLisi -inIisn kür slslrtrisclrs
Pt nriolNunASQ UQÜ üsrsn Lstrisü .

VerreielillisLs ausAskübrtor .4vl»A6u , gsverslle Losten - ^ usebläAS unä
Letriebslrosten - ösreobnunAsn gratis .

Inseoisrirs uritt LCoutsrirs zsäsr ^eit nur VerküßunZ,
N ^ ^ WWWWWDWMGMWWWWMWMM

Bürgerliche Rechtsstreite .
Ladung .

R .485. 2 Nr . 3182 . W a l d s h u t ,
Barltin Cutter in Schopfveim, ver¬
treten durch Rechtsanwalt Hanger
in Waldsbm klagt, gegen Karl G e b >
bardc , früher wohnhaft in Schopf¬
heim , zuletzt in Paris , z . Zt . an unbe¬
kannten Orten abwesend , aus Gesell-
fchaflsverhältnißauf Grund des Art . 93
H .G .B . mit dem Anträge aus Verur-
tbeilung zur Zahlung von 10 000 M .
nebst 5'( » Zms vom Klagzustellungs-
tage an und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die ! l - Civilkawmer des
Grokh . Landgerichts zu Waldshut
auf den 23. November 1895»

Vormittags 9 Uhr ,
mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugclafsenen Anwalt
;u bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht.

Waldshut , 25 , Juni 1895 .
Schindler .

Gerichtsschrcrber des Gr . Landgerichts.
Aufgebot .

R '544,1 . Nr . 6470 . Waldkirch .
August Blattmann ledig , dahier, !
Ludwig Blattmann , Weber von hier» i
l . Zt . rn Philadelphia , Staat Pennsyl - i
oanien iu Nordamerika, und Landwirth
Fosef Wieser in Stohlbof , als Testa-
-nentserbe der verstarb - Theresia Blatt¬
mann ledig von hier, besitzen dahier :
sine halbe Behausung mit Keller und -
öolzremise am Marktplatz , jetzt Kailer -
Wilhelmstraße Nr , 24 , und zwar den !

oberen Stock, neben August Gebring,
Hafner , und Max Bauer . Restaurateur ,
dinten neben Erhard Schill , wovon nur
ein unabgetbeilres Fünftel aus die Na
men : Theresia, August und Ludwig
Blattmann , sowie der am 30 August
1874 verstarb Schwester Amalie Blatt¬
mann zum Giundduche dahier einge¬
tragen ist, während bezüglich der wei¬
teren Antheile ein Eigenthnmserwerb
sich nicht vorstndet.

Auf Antrag des Josef Wieser als
Testameukserbe der verstorben . Theresia
Blattmann und als Bevollmächtigter
des Miteigenthümers Ludwig Blatt¬
mann, sowie des Georg Hoch , Küfer
hier, Vormund des entmündigten Aug.
Blattmann , werden alle Diejenigen ,
welche an dem bezeichnten Liegenschafts -
antheil in den Grund - u . Pfandbüchern
nicht eingetragene» auch sonst nicht be¬
kannte dingliche oder »uf einem Stamm -
guls oder Familiengutsverbande be¬
ruhende Rechte haben , aufgefordert,
solche in dem auf :
Donnerstag den 3l . Oktober 1895,

Bormittags 9' r Ubr ,
bestimmten Termin geltend zu machen,
widr genfalls die nicht geltend gemach¬
ten Ansprüche für erloschen erklärt
würden.

Waldkirch. den IS . Juni 1895.
gez. Götzmann .

Dies veröffentlicht:
Waldkirch, den 28 . Juni 1885.

Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts:
Willi .

R 543 . 1. Nr . 13,692 . Lörrach .
Landwirth Friedrich Gräßlin von
Efringeu besitzt auf Gemarkung Map-

pach nachverzeichnete Liegenschaften , für
welche sich in den Grund - und Pfand¬
büchern der Gemeinde Mappach ein
Eintrag nicht vorfindet:

1 . L .B . Nr. 1884 . Die Hälfte von
91 Ar 98 Meter Wald im Es -
ringer Wald , neben dem Antrag¬
steller selbst und Kart Friedrich
Hollevweger .

2 . Die Hälfte von L .B , Nr . 1887 .
42 Ar 66 Meter Wald ebenda ,
neben Bartlin Däubüri Witwe und
Georg Scheller.Es werden nun alle diejenigen Per¬

sonen , welche an diesen Liegenschaftenin den Grund - und Psandbüchern nicht
- eingetragene und auch sonst nicht be¬
kannte dingliche oder auf ein :m Stamm -
oder Familiengutsverbande beruhende
Rechte zu haben glauben, mit der Auf¬
forderung vorgeladen, ihre Ansprüche
und Rechte spätestens in dem am

Montag den 21 , Oktober 1895 ,Vormittags 9 Ubr ,vor Großh . Amtsgericht dahier statt -
firrdenden Aufgebotstermin anznmelden»
widrigenfalls sie als erloschen erklärt
würden.

Lörrach , den 19. Juni 1895 ,
Großh . bad , Amtsgericht,

gez. Nüßle .Dies veröffentlicht
Großh , Gerichtsschreiber:

Appel .R .542 . 1 . Nr . 7052 BreisachDas Großh . Amtsgericht Hierselbst hat
unterm Heutigen folgendes Aufgebot
erlassen :

Josef Manser von Gündlingen »zur Zeit in Amerika , besitzt auf Ge¬
markung Breisach: 5 Mannsbauet Acker
im Hochstetterfeld III . Strecke , neben
Franz Josef Wolf und Karl Wolf Ebe-
srau, geb. Fieglestahler. Joses Manier
kann einen sicheren Erwerbstitel hier¬
über nicht Nachweisen und hat das Auf -
gebotsverfabren beantragt . Es werden
daher alle Diejenigen, welche in den
Grund - und Pfanddüchern nicht einge¬
tragene und auch sonst nicht bekannte ,dingliche » dingliche oder auf einem
Stammguts - oder Familiengutsverband
beruhende Rechte an obiger Liegenschaft
haben odrr zu haben glauben, aufgefor¬
dert , solche spätestens in dem auf
Dienstag den 17 . September 1895 ,Vormittags 11 Uhr , vor Großh ,
Amtsgericht Breisach bestimmten Ter¬
mine anznmelden , widrigenfalls di? nicht
angemeldeten Ansprüche für erloschen« klärt werden . Breisach, den 22 . Juni
1895. Gr , Amtsgericht. Der GerichlS-
fchreiber : Weiser .

Konkurse.
R533 . Nr . 17,268 . Karlsruhe .Das Kovkursverfahren über das Ver¬

mögen des Leistensabrikanten Adolf
Rejnmuth , früher in Neunkirchen.zur Zeit in Karlsruhe , wird nach rechts¬
kräftiger Bestätigung des vom Gemein¬
schuldner gemachten Zwangsvergleichswieder aufgehoben .

Karlsruhe , den 28 Juni 1895 ,Großh . bad . Amtsgericht I .
gez . Dr . Krausmann .Dies veröffentlicht

Rapp ,
Gcrichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .

R .535 . Nr . 5471 . Buchen . Das
Konkursverfahren über das Vermögendes Kaufmanns Josef Martin Link
von Mudau wird nach erfolgter Abhal¬
tung des Schlußtermins und » ach Voll
zug der Schlußvertheilung hierdurch
aufgehoben .

Buchen , den 26 . Juni 1895 .
Großh . bad . Amtsgericht,

gez . Krimmer .Dies veröffentlicht
Der Großh. Gerichtsschreibcr:

Oppenheimer .R -536 . Nr . 4654 . Schönau . Durch
Beschluß diesseitigen Gerichts vom Heu¬
tigen wurde das Koukursverfahren gegenMüller Alois Kiefer iu Rohmatt,

Gemeinde Häg , wegen ungenügender
Masse eingestellt .

Schönau , den 12 Juni 1895 .
GerichtsschrcibereiGroßh - Amtsgerichts.

Wagenmann .
Bekanntmachung .

R,546 . Stockach . In der Konkurs¬
sache Hermann S traub , Schuhmacher
in Stockach , ist die Genebmigung zur
Scklußvertheilung erfolgt. Es betragen:
der verfügbare Maffenbestand-«l 1593 .63
die vorzugsberechtigten For¬

derungen . . . 10 75
Rest - - . 1582,88
die übrigen Konkursforde-

rungen . 10498 43
Das Verzeichniß der zu berücksichti¬

genden Forderungen ist zur Einsicht der
Betheiligten auf der Gerichtsschreiberei
niedergelegt.

Stockach , den 28 . Juni 1895 , Z
Stephan , Konkursverwalter.

Brrmögrnsabsolldrruug.
R .527 . Nr . 7909 . Karlsruhe .Die Ehefrau des Fabrikanten JacobEberle , Emma Luise , geborne Heinkel

in Pforzbeim , vertreten durch Rechts¬
anwalt Dr. Friedr . Weill , klagt gegen
ihren genannten Ehemann mit dem
Anträge , sie für berechtigt zu erklären ,ihr Vermögen von dem ihres Ehemannes
abzusondern.

Termin zur Verhandlung des Rechts¬
streits vor Großh . Landgericht hier ,Civilkammer H, ist bestimmt auf :
Samstag den 9 . November 1895,

Vormittags 9 Uhr .Dies wird hiermit zur Kenntniß-
nahme der Gläubiger bekannt gemacht .Karlsruhe , den 25 - Juni 1895.

Gerichtsschreiberei
des Großh . bad . Landgerichts :

Höfele .
Freiwillige Gerichtsbarkeit.

Veischolleuheitsverfahren .
R .508. 1 . Ettlingen .

Vorbes Leid :
Metzger Karl Anton Müller , ge¬boren zu Ettlingen am 24 - Januar

1863 , der sich zuletzt in Belsort (Frank¬
reich) aufgebalten hat , dort im Jahre1882 sich zur französischen Fremden¬
legion anwerden ließ und in der Folgemit seinem Tcuppentheil nach Tongkinkam , wird seit dieser Zeit vermißt. Es
ist dessen Verschollenheitserklärungbe¬
antragt . Derselbe wird nunmehr auf-
aefordert , binnen Jahresfrist
Nachricht von sich hierher gelangen zulassen . Alle diejenigen , welche Aus¬
kunft über Leben oder Tod des Ver¬
mißten zu ertüeilen vermögen , werden
aufgefordert , hievon binnen JahresfristAnzeige zu erstatten.

Ettlingen , den 26 . Juni 1895.
Großh . bad . Amtsgericht,

gez. Zimpfer .
Dies veröffentlicht:

Der Gerichtsschreiber:
Gut .R -405 .2. Nr . 4237 . Bübl Vor¬

bescheid - Gegen den am 9 . Januar1857 zu Leiberstung geborenen , zuletzt
daselbst wohnhaft gewesenen LandwirthJosef Velten , welcher im Jahre 1875
mach Amerika ausgewandert ist und feitdem Jahre 1880 keine Nachricht mehrvon sich gegeben hat, ist die Berschollen -
erklärmig beantragt . Der Vermißtewird aufgefordert , binnen Jahres¬frist Nachricht von sich hierher gelangen
zu lassen . Zugleich ergeht an alle Die¬
jenigen , welche Auskunft über Lebenoder Tod des Vermißten zu ertheilen
vermögen , die Aufforderung, hiervonbinnen Jahresfrist dem Amtsgerichte >Anzeige zu erstalten. Bübl , den 18. jJuni 1895. Großh . bad Amtsgericht. !
gez . Hink . Dies veröffentlicht : Der
Gerichtsschreiber : Boos .R .481 .2. Nr . 8065 . Radolfzell .Das Großh . Amtsgericht Radolfzellbat unterm Heutigen folgenden Endbe¬
scheid erlassen .

Die ledigen Theresia Merkt , ge¬boren zu Spaichingen am 25 . Sep¬tember 1871 , und
Marie Merkt , geboren ebenda

am 20 . Oktober 1872 , werden unter
Bezugnahme auf die Verfügung vom13 . Juni 1894 Nr . 6 599 für ver¬
schollen erklärt .

Radolfzell , den 26. Juni 1895.
Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.

Feuerstein .
R .4 - 2 2 Nr . 8669 . Emmendingen .Endbescheid : Wird Johann JakobBockstahler , lediger Schuhmacher

von Eickstetien, dessen Leben oder Tod
seit unserer Aufforderung vom 28, Aprilv . I . nicht sestgestellt werden konnte,für verschollen erklärt. Emmendingen,20. Juni 189v Großb , Amtsgericht-
aez . Frey . Dies veröffentlicht : Der
Gr . Gerichtschreiber, Jäger .

Berscholleuhritserklaruag.R 509 . 1 . Nr , 9784 . Fr ei bürg .Das Großh . Amtszericht Freiburg hatunter 'm Heutigen verfügt.
Nachdem auf diesseitige Aufforderungvom ?3 . Mai 1894 Nr . 7166 Leben

oder Tod des
Hermann Gärtner ,

geboren den 15 . Mai 1824, nicht fcstge -
ftellt werden konnte , wird derselbe für !
verschollen erklärt.

Freibnrg, den 21 . Juni 1895 .
Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.

Schenk .
Erbeiuweisuage ».

R .404 3. Nr . 14,311 . Bruchsal .Die Witwe des Maurers Johann JakobOberst , B . S . , Susanns Elisabeths»geb . Glück in UateröwiSheim, bat um
Einweisung in Besitz und Gewähr des

Nachlasses ihres verstorbenen Ehemannes
gebeten.

Diesem Gesuche wird stattgegeben»wenn nicht binnen
drei Wochen

Einsprachedagegen dahier erhoben wird .Bruchsal, den 21 . Juni 1895 ,
Großh , bad . Amtsgericht.Der Gerichtsschreiber:

Riffel .R 357 .3. Nr . 14 042 , Bruchsal -
Landwirth Valentin Reiser von Zeu¬then» hat um Einweisung in Besitz und
Gewähr des Nachlasses seiner verstor¬
benen Ehefrau, Genovefa» gib - Heller,
gebeten.

Diesem Gesuche wird statt« egeben ,
wenn nicht binnen drei Wochen
Einsprache dagegen erhoben wirb.

Brucksal, den 17- Juni 1895 ,
Großh . bad - Amtsgericht -

Der Gerichtsschreiber:
Rissel -

R,430. 2 . Nr . 8694 . Wiesloch
Nach den Berlassenschaftsakten auf Ab¬
leben des Lsndwirths Johann Götz¬mann von St . Leon hat dessen Wit¬
we, Elisabeths , geb - Stegmüller von
da um Einweisung in Besitz und Gewähr
des Nachlasses ihres virstorbenen Ehe¬
mannes gebeten. Diesem Gesuche wird
staltgegeben , wenn nicht innerhalb

drei Wochen
begründete Einsprache dagegen diesseits
erhoben wird .

Wiesloch , den 22 . Juni 1895 .Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :
Schweinshaut .

R .343 .3 . Nr . 22,294. Pforzheim .
TaglöhverKarlBittigkofferin Bau¬
schlott bat beantragt , ihn in dir Gewähr
des Nachlasses seiner Ehefrau , Katha¬
rina , geb . Schaut , einzuweisen. Et¬
waige Einwendungen sind binnen

drei Wochen
dabier vorzubringe».

Pforzheim, den 17. Juni 1895 .
Großh . bad . Amtsgericht .

O e st e r l e-
Dies veröffentlicht

Der Gerichtsschreiber:
C . B e ck.

R -367 3 . Nr . 22 662. Pforzheim -Die Landwirth August Kern Witwe ,Elisabeths, geb . Bär in Neuhausen,bittet um Einweisung in die Gewähr
des ebemänvlichen Nachlasses-

Eiuwenduogen sind binnen vier
Wochen dahier vorzubringen.

Pforzheim, den 19. Juni 1895 -
Großh. bad . Amtsgericht-

(gez ) Oest erle -
Dies veröffentlicht

Der Gerichtsschreibcr:
C - Beck ,

R 368-3. Nr , 20 711 . Pforzheim .Die Kaufmann Karl Friedrich Reifser
Witwe, Elisavelha, geb. Reichstetter von
Brötzingen, bittet um Einweisung in
die Gewähr deS ehemännlichen Nach¬
lasses -

Einwendungen sind binnen vierWochen dahier vorzubringen.
Psorzbnm, den 18 - Juni 1895 .

Großh. bad Amtsgericht-
(gez ) Oesterle -

Dies veröffentlicht
Der Gnichtsschreiber :

C - B e ck.
R545 .1 . Nr - 5044 - Philippsburg .Die Witwe des am 18 . Mai ds . Js .verstorbenen Landwirths und KrämerS

Wilhelm Haag , Elisabetba, geboreneOechsler von Kirrlach , bat um Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr des Nach¬
lasses ihres Ehemannes gebeten . Die¬
sem Anträge wird entsprochen , wenn
nicht innerhalb 4 Wochen Einsprachebei diesseitigem Gerichte erheben wird .Philippsburg , den 27. Juni 1895 .DerGerichtssch-eiber Gr Amtsgerichts :

Reinhard .
R 483,2 - Nr . 5074 . Ncckarbi schoss »

heim . Die Schuhv-^cherJohann Schö¬ner Witwe, Barbara , geo . Jakob von
Adersbach , hat um Einweisung in Be¬
sitz und Gewähr des Nachlasses ihresam 8. März d I . daselbst verstorbenenEhemannes gebeten und es wird diesemGesuche auch stattgegeben werden, wen»nicht bis zum 1 . August d. I . Ein -
spracken dagen hier einkommen .

Neckarbischofshcim, den 19. Juni 1895.Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .E i s e n h u t.R 344 3 . Nr . 9996. Villingen .Maria Faulhabcr Witwe , geb - Ettwei »in Fischbach , bat um Einweisung in
Besitz und Gewähr der Verlaffenschaftihres st Ehemannes, des SteinhanerS
Hilarius Scherer in Fischbach » gebeten.Falls nicht binnen

dreiWochen
Einsprache erfolgt, wird diesem Gesuch
stattgegeben werden .

Villingen. den 18. Juni 1895.
Großh . bad . Amtsgericht ,

gez . Wittemann .Dies veröffentlicht
Der Gerichtsschieider Gr . Amtsgericht - :

Huber .
R .391 .3 Nr . 10,100. Villingen .Priska , geb . Käfer, Witwe des Küblers

Lorenz Hirt von Dauchingen, begehrt
gemäß L -R .S . 769 Einsetzung in dieGewähr des Nachlasses ihres verstor¬benen Ehemannes. Diesem Gesuch wird
stattgegeben werden , falls nicht binnen

sechsWochen
Einsprachehierherdagegenerhobenwird -

Villingen. den 20 . Juni 1895.
Großh . bad . Amtsgericht .

_ gez . Wittemali » .Dies veröffentlicht
D « Gerichtsschreiber :

Huber .



Freiwillige Gerichtsbarkc t .
Erbeimoeisuugru.

R 3703 . Nr . II819 . Baden . Die
Witwe des Josef Beuttenmüller ,
Fabrikant in Oosscheuern, Gemeinde
OoS, Margaretha Barbara Clara , geb-
Wendling , genannt Elisabetda . bat den
Antrag auf Einweisung in Besitz und
Gewähr deS ehemännltchen Nachlasses
gestellt .

Diesem Gesuche wird entsprochen ,
wenn nicht binnen drei Wochen Ein¬
wendungen dagegen dahier geltend ge¬
macht werden -

Baden , den )9 , Juni 1895-
Großh - bad . Amtsgericht-

Der Gerichtsschreiber:
Lutz -

R 369 -3- Nr - 6274 Boxberg . Die
Witwe des Landwirths Georg Michael
Hein in Schweigern . Maria Barbara ,
geb . Riegler , bat um Einsetzung in
Besitz und Gewähr des Nachlasses ihres
Ehemannes oebelen .

Diesem Gesuche wird entsprochen
werden , wenn nicht innerhalb drei
Wochen Einsprache dagegen erhoben
wird.

Boxberg. den 18- Juni 1895 .
Der GerichtsschreiberGr - Amtsgerichts :

B i e rn e i s e l-
Haudelsregisterriuträge.

R . 475 . Nr . 12. 260 . Mosbach . Unter
O .Z . 63 deS diesseitigen Gesellschafts-
regikers wurde heute eingetragen :
Firma : Ditte und Söhne in
Neckarelz . Gesellschafter : Johann Ditte ,
Johann Konrad Ditto , Friedrich Wil¬
helm Ditte , alle Eisengießer in Neckar¬
elr. Die Gesellschaft ist am 24. Juni
1895 ins Leben getreten . Johann Ditto
ist seit dem Jabre 1868 mit Maria
geb. Seitz von Neckarelz verheirathet.
Die zwischen diesen Beiden bestehenden
güterrechtlichen Verhältnisse sind in dem
Eintrag unter O Z 50 des diesseitigen
Gesellschastsregistersbereits offenkundig
gemacht und wurden schon früher ver¬
öffentlicht . Die Gesellschafter Johann
Konrad Ditto und Friedrich Wilhelm
Ditte sind verheirathet, und zwar Erster»
mit Margaretha geb Schweickert von
Neckarelz , Letzterer mit Katharina geb .
Mahlandt von Hochhausen , beide ohne
Ebevertrag .

Mosback , den 25 . Juni 1895 .
Großh - bad . Amtsgericht,

v . Dusch .
N :538 . Nr . 9 220/9273 . Müll -

beim . Zu O .Z . 274 des diesseitigen
Namenregisters wurde eingetragen:

Firma Mina Bernauer in
Badenweiler. Inhaberin ist Wilhelmine
Bernauer daselbst .

Zu O Z . 28 des diesseitigen Firmen¬
registers wurde eingetragen :

Die Firma N . Zanger in Niedet-
rggenen ist erloschen .

Müllhenn . den 28 . Juni 1895 .
Großh . bad . Amtsgericht,

vr . Waltz .
R :539 . Nr . 12,396 . Mosbach .

In daS diesseitige Handelsregister wurde
heute eingetragen :

I. In daS Firmenregister :
Unter O Z . 504 . Firma : W . Clemm

in Hochhausen a . N . Inhaber ist
Walther Nikolaus Clemm von Hoch-
Hausen . Derselbe ist feit 24 . Mai 1890
mit Antoinette Deurer von Heidelberg
verehelicht . 8 1 des mir derselben am
3 . Mai 1890 errichteten Ehevertrags
ist bereits unter O Z . 56 des Gesell¬
schastsregisters dieses Amtsgerichts
offenkundig gemacht und wurde schon
früher veröffentlicht . Kaufmann Wil¬
helmSölterund Vr .Wolsgang Schlieper.
beide in Hochbausen a . N . , sind als
Prokuristen bestellt .
II. In das Gesellschaftsreaister :

Zu O .Z . 56 . betreffend die Firma :
. Ghpsber g w erk und Fabrik
Hachhausen a . N . Kapsereru .
Clemm in Hochhausen a . N . Die
Gesellschaft ist aufgelöst ; Prokura des
Wilhelm Sölter erloschen ."

Mosbach, den 28 . Juni 1895 .
Großh . bad . Amtsgericht,

v . Dusch .
R .474 . Nr . 12,344. Tauber -

bischofsbeim . In das diesseitige
Gesellschaftsregister wurde unter O Z
34 eingetragen. Die Firma Jsak
Aarpfund Compagnie .

Die Gesellschaft ist eine offene Han¬
delsgesellschaft (Viehhandel) und hat am
1 . Januar 1894 begonnen. Die Gesell¬
schafter sind Handelsmann Jakob Karpf
und Handelsmann Jsak Karpf , beide
von Wenkheim Erster» ist Witwer ,
Letzterer ist mit Theresia, geb. Adler von
Wcstheim verheirathet. Der am 8 . Mai
1893 von dem Großh . Herrn Notar
Weindel dahier beurkundete Ebevertrag
bestimmt in § I daS „ Gediug der Ver-
liegenschaftungnach L R .S 1500 u ff.

" ,
wodurch die » ganze gegenwärtige und
zukünftige fahrende Habe sammt den
darauf ruhenden Schulden bis auf die
Summe von 50 M . . welchen Betrag
jeder Theil der ehelichen Gütergemein¬
schaft zusagt, von dieser ausgeschlossen
wird."
TauberbifchofSheim. den 20 . Jum 1895.

Großh - bad . Amtsgericht.
Holsten .

R .502 . Nr . 29 346 . Heidelberg .
Zu OZ . 539 Band H deS Firmen¬
registers wurde eingetragen : Die Firma
»Anna Franziska Köhler in
Heidelberg .

Inhaberin ist Anna Franziska Köhl» ,
Witwe, geb. Hellmann bi» .

Heidelberg , de» 25 . Juni 1895. .
Großh . bad . Amtsgericht.

N e i ch a r d t.

R -419 Nr . 11,608 . 11 359 . 12 . 267 .
Schwetzingen Es wurden ein¬
getragen :

I. Ünter'm 15- Juni 1885 :
Jn 's Gesellschafisregister zu O -Z - 14 :

»Firma Piazolo und Jckrarh in
Hockenheim : Dem Kaufmann Wilhelm
Piazolo in Hockenbeim ist Prokura er-
tdeilt worden -

II . Unter'm L0 - Juni 1895 :
Jn 'S Firmenregister zu O -Z - 306 :

»Firma 8 Naber , Cigarrensabrik in
Hockenheim" : Die Firma ist erloschen .

III Unter'm 21 - Juni 1895 :
Jn 's GesellschaftsreaisterzuO -Z- 131 :

»Firma Adelsberger L Cie - in
Hockenbeim. Persönlich hastender Ge¬
sellschafter ist Abraham Adelsberg» in
Mannheim , verehelicht seit 14 -Juni 1893
mit Clotilde, geb - Reichhold von Fürth -
Die ehelichen Güterrechtsverhältniffe
sind am 8- Mai 1894 bei O Z - 104
des Gesellschaftsregisters veröffentlicht
worden

Schwetzingen , den 22 Juni 1895 .
Großh bad . Amtsgericht .

Schmidt
R 4( 2 - Nr . 10,131 . Rastatt . In

das Firmenregister zu O -Z - 157 zur
Firma 8 - Kindler in Rastatt wurde
heute eingetragen:

Die Firma ist in Folge Aufgabe des
Geschäftes erloschen , damit auch die
Prokura des Heinrich Kindl» .

Rastatt , den 20 Juni 1895-
Großh bad - Amtsgericht.

Farenscho » .
R :540 Nr . 7 401 . Ackern . Zu

O .Z . 50 des Gesellschaftsregisters:
»Firma Huber u. Klein in Ackern " ,
wurde beute eingetragen :

Der Theilbab» der offenen Handels¬
gesellschaft Namens Jacob Huber ist
verbeiratbet seit 1 . d . Mts . mit Sofia ,
geb . Fuchs von Kappelrodeck . Nach
dem Ebevertrag , 6. >1. Ach-rn . den
21 . Mai 1895 überläßt jedes der Braut¬
leute von seinem fahrenden Vermögen
der Gütergemeinschaft den Betrag von
50 M . , dagegen wird darnach alles
andere , jetzige und künftige Beibringen
eines Jeden » Vermögen und Schulden,
vonderGütergemeinschaftausgeschlossen .

Ackern , den 28 . Juni 1895.
Großh . bad . Amtsgericht.

Sckredelseker .
R 505 . Nr . 4499/4500 . Bühl . Ja

das Firmenregister wurde heute einge¬
tragen : 1 . Zu OZ . 167 : Firma Leon¬
hard Zink , Klosterapotheke in Sckwar -
»ach . »Die Firma ist erloschen . 2 Unter
OZ . 2L9 : »Firma Albert Stutz »
Klosterapotbeke in Schwarzach. In¬
haber ist Apotheker Albert Stutz in
Schwarzach ; nach dem Eheverrrag mit
Anna . geb. Vigelius , ck. ck. Freiburg .
den 16. März 1895 , bleibt die Güter¬
gemeinschaft auf einen beiderseitigen
Einwurf von je 100 M . beschränkt .

"
Bühl , den 27. Juni 1895 . Großh .
Amtsgericht. Hink .

R .506 . Nr . 9997 . Villingen .
In das diesseitige Gesellschaftsregister
wurde eingetragen zu O Z . 107 :

Max Dessauer , Manufaktur -
waaren u . Sckwarzwälderuhrenver -
sandtgeschäft in Vöhrenbach .

Die Gesellschafter sind :
1 . Max Dessau » , Kaufmann in

Vöhrenbach , verh . mit Auguste ,
geb . Schwarz von Möhringen ,
ohne Ebevertrag .

2 . Simon Geismar in Vöbrenback,
Verb mit Julie , geb . Dessau» .
Nach dem Ebevertrag , ü . ä . Vil¬
lingen, 17 . April 1895 wirft jeder
Ehetbeil 100 M . in die Gemein¬
schaft ein , während alles übrige,
gegenwärtige und zukünftige , lie¬
gende und fahrende, aktive und
Passive Vermögen von der Ge¬
meinschaft ausgeschlossen und für
verliegensckaftet » klärt wird.

Der Sitz der Gesellschaft ist Böhren-
bach . Die Gesellschaft hat begonnen
am 23 . Avril 1895 . Jeder Gesellschaf¬
ter ist befugt , die Gesellschaft zu ver¬
treten und für dieselbe zu zeichnen

Villingen, den 18 . Juni 1895.
Großh . bad . Amtsgericht.

W i t t e m a n n .
R480 . Nr . 7021/22 . Breisach .

In dasseitige Firmenregister wurde ein
getragen :

Zu O .Z . 8 . — Firma „Johann
Häßler in Königschaffhausen " — diese
Firma ist » loschen.

Zu O .Z . 198. Firma »Otto Häß¬
ler in Königschaffbausen " . Inhaber
ist Kaufmann Otto Häßler in König¬
schaffhausen , verehelicht mit Luise Wiede¬
mann von Eichstetten . Nach 8 1 des
EhevertrogS <1. ä . Königschaffhausen den
29 . April 1895 errichten die Ehegatten
eine Gütergemeinschaft, in die jeder
Tbeil von seinem sondereigenen Ver¬
mögen 100 M . einwirst, während alles
übrige , gegenwärtige und zukünftige,
liegende und fahrende Vermögen der
Ehegatten mit den darauf ruhenden
Schulden von der Gemeinschaft ausge¬
schlossen , die Fahrniß somit verliegcn-
schaftet wird.

Breisach, 20 . Juni 1895.
Großh . bad . Amtsgericht.

B e n ck i s e r.
R .504 . Nr . 3043 . Pfullendorf .

In das diesseitige Firmenregister wurde
heute unter OZ . 103 eingetragen :
Firma : FritzHaischin Pfullendorf ,
als Zweigniederlassung der gleichen
Firm » iu Reichevback bei Freudenstadt.

Inhaber der Firma ist Fritz Haisch ,
Sägewerksbesitzer und Holzhäudl» in
Reichenback bei Freudenstadt. Derselbe
ist in dritter Ehe verheirathet mit Luise ,

geb tzäberle daselbst . Nach dem unter'm
26 . November 1890 abgeschlossenen und
am 8 Dezember 1890 gerichtlich bestä¬
tigten Ehevertrag ist unter den Harsch/- !
scheu Ebegatten jede Art von Güter¬
gemeinschaft ausgeschlossen .

Dem Ehemann fällt die eheliche Er¬
rungenschaft und Einbuße allein zu .
Das Beibringen kommt in die Ver¬
waltung des Mannes und die Erträg¬
nisse werden Etgenthum deS Mannes .

Der Inhaber hat seinem Sohne Ernst
Haisch in Pfullendorf für dieses Zweig¬
geschäft Prokura ertheilt.

Pfullendorf , den 24 . Juni 1895 .
Großh bad . Amrsgericht.

T h o m a.
R -428 - Nr - 805* Radolfzell .

In das diesseitige Firmenregister wurde
deute eingetragen :

Zu O -Z - 215 : »Jakob Otten -
hermer , Herrenkleiderfabrik in Gai -
lingen" . Inhaber der Firma ist Jakob
Ottenheim» , ledig , in Gailingen .

Radolfzell , den 21 - Juni 1895 -
Großb - bad . Amtsgericht,

v - Rüvvlin -

Strafrechtspflege.
Ladmlgeu .

R525 .2 . Nr . 13,661 . Karlsruhe .
1 . Bureaugehilfe Ernst TKiemen ,

geb. am 9 . August 1867 in Mei¬
ningen,

2. LavdwirthKarlGustavDenzler ,
geb. am 19. August 1869 in Ober -
schefflenz.

3- Schneider Pius Müller , geb .
am 25 April 1866 in Landshau¬
sen , alle drei zuletzt wohnhaft in
Karlsruhe ,

wird beschuldigt , als beurlaubte Reser¬
visten ohne Erlaubniß ausgewandert zu
sein ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs.

Dieselben werden auf Anordnung des
Gr . Amtsgerichts hirrselbst auf
Samstag den 24 . August 1895 ,

Vormittags 8 Uhr »
vor das Großh . Schöffengericht Karls¬
ruhe zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentsckuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von dem Kgl.
Bezirkskommando zu Karlsruhe ausge¬
stellten Erklärungen vcrurtheilt werden .

Karlsruhe , den 27 . Juni 1895.
Rapp ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.
R .393 2. Mosbach .
1 . Der am 18. August 1872 in Billig¬

heim geborene , zuletzt daselbst wohn¬
hafte Wilhelm Schient er ,

2. der am 31 . Dezember 1872 in
Binau geborene , zuletzt in Fahren¬
bach wohnhafte Karl Weber .

3 . der am 12. Juli 1872 in Kälberts -
hausen geborene » zuletzt in Haß-
merSheim wohnhafte Karl Haas ,

4 . der am 13 . Dezember 1872 in
Mosbach geborene , zuletzt daselbst
wohuhafte Karl Friedrich Notz¬
inger ,

werden beschuldigt , als Wehrpflichtige
in der Absicht , sich dem Eintritte in
den Dienst des stehenden Heeres oder
der Flotte zu entziehen , ohne Erlaub¬
niß entweder das Bundesgebiet verlassen
oder nach erreichtem militärpflich¬
tigen Aller sich außerhalb des Bundes¬
gebiets aufgehalten zu haben»

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1 Nr . 1
R .Str .G .B .

Dieselben werden auf
Donnerstag den 8 . August 1895,

Vormittags 9 Uhr ,
vor die Strafkammer des Großh . Land¬
gerichts Mosbach zur Hauplverhand-
lung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von dem Gr .
Herrn Civilvorsitzenden der Ersatzkom¬
misston zu Mosbach über die der An¬
klage zu Grunde liegenden Thatsacheu
ausgestellten Erklärungen verurtheilt
werden .

Mosbach , den 21 . Juni 1895 .
Großh . Staatsanwaltschaft ,

gcz. Sebold .
Zur ' Beurkundung :
Hirsch , Sekretär .

R .511 . 1 . Nr . II 20,103. Mannheim .
Der am 25 . Oktober 1867 zu Biern -

heim geborene SchneiderHeinrich Simon
Hanf , zuletzt wohnhaft in Mannheim ,
zur Zeit unbekannt wo , wird beschul¬
digt, daß er als beurlaubter Landwcbr-
mann l . Aufgebots ohne Erlaubniß aus¬
gewandert ist,

Uebertretung gegen 8 360 Ziff . 3
R .Str G .B .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Mittwoch den 4 . September 1895,

Vormittags 8 Uhr ,
vor das Gr . Schöffengericht hier zur
Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Str .P .O . vou dem Kgl . Hauptmelde¬
amt Mannheim ausgestellten Erklärung
vom 20 . Juni 1895 verurtheilt werden .

Mannheim , den 27 Juni 1895.
Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts :

Staudt .
R .346 .3. Nr . 18,271 . Freiburg .
1. Jakob Trunz » geb . 14 . Juli 1872

in Ehingen (Amts Engen ), zuletzt
in Freiburg ,

2 . Ludwig Eckert , geb. 30 . Oktober
1872 in Rheiubischofsheim, zuletzt
in Freiburg ,

werden beschuldigt , als Wehrpflichtige
iu der Ahstcht , sich dem Eintritte in >
den Dienst des stehenden Heeres oder d» >

Flotte zu entziehen , ohne Erlaubniß
das Bundesgebiet verlassen oder nach
erreichtem militärpflichtigen Alter sich

! außerhalb des Bundesgebiets aufgehal¬
ten zu haben .

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1 Nr . 1
RSt .G .B

Dieselben werden auf
Dienstag den 6 . August 1895 ,

Vormittags 8 '̂r Ubr ,
vor die I - Strafkammer des Gr . Land¬
gerichts zur Hauptverhandlung geladen -

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselbe auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von dem Civil -
vorsitzendcn der Ersaykommissionen zu
Engen und Kehl über die der Anklage
zu Grunde liegenden Thatsachen aus¬
gestellte» Erklärung verurtheilt werden .

Freiburg , den 17 . Juni 1895
Großh . Staatsanwaltschaft ,

gez . v Guial .
Zur Beglaubigung

Der Sekretär :
Ramspcrger .

R .510 1 . Nr . 6025 . T r i b e r g .
Reinhock Faiß , geb. am 24 . Septem¬
ber 1868 zu Chur ( Graubünden ), dei -
mathsbcrechtigk in Niederwasser , Amt
Triberg , zuletzt wohnhaft in Nieder-
waffer, zur Zeit an unbekanntenOrten ,
wird beschuldigt , als beurlaubter Re¬
servist ohne Erlaubniß ausgewandert
zu sein , Uebertretung gegen Z360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs. Derselbewird aus
Anordnung des Großh . Amtsgerichts
Hierselbst auf
Donnerstag den 22 . August 1895,

Vormittags 8 Uhr ,
vor das Großd . Schöffengericht Tri -
berg zur Hauptverhandlung geladen .
Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Haupt¬
meldeamt des Königl - Bezirkskomman-
do's zu Donaucschingen ausgestellten
Erklärung verurtheilt werden

Triberg , den 27 - Juni 1895 .
Boppre .

Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts.
Bekauutmaiyuag.

R 534 . Sect . Ill b . I Nr . 2083,244 .
Karlsruhe . Durch kriegsgerichtliches
Erkeunlniß vom 18 . Juni 1895, bestätigt
durch den ksmmandireadcn General des
14 . Ärmeecorvs am 26 . Juni 1895 . ist
der Grenadier vom 1. Badischen Leib
Grenadier -Regiment Nr . 109 :

Johann Windfelder , geboren am
17. November 1872 »u Renndorf ,
Bayern , katholisch, Oberkellner,

io L»otumaoiaw für fahnenflüchtig er¬
klärt und mit einer Geldbuße von drei¬
hundert Mark bestraft worden.

Karlsruhe , den 28 . Juni 1895 .
Königl . Gericht der 28 . Division.
R .553 . 1 . Nr . 9496 . Karlsruhe .

Großh. Bad. Staats
Eisenbahnen.

DieLiefernug derDoppelfalzziegel
für 8300 gm Sägedachfläche und dir
Verglasung von 2000 gw Fenstern
hierzu für die neue Lackirwerkstätte hier
sollen im öffentlichen Verdingungswege
vergeben werden .

Die Pläne und Bedingungen, welche
nicht nach auswärts verschickt werden ,
liegen aus dem diesseitigen Hochbau -
büreau auf Angebotsformulare sind
dort zu erheben . Die Angebote sind
verschlossen, portofrei und mit entspre¬
chender Aufschrift versehen , spätestens
bis

Mittwoch de« 10 . J «li 18S5 ,
Vormittags V Uhr,

an den Unterzeichneten einzureichen , um
welche Zeit die Eröffnung stattfindet.

Karlsruhe , den 27 . Juni 1895 .
Der Gr . Bahnbauinspektor.

R 491 .2 . Nr . 11,552 . Karlsruhe .
Großh. Bad. Staats

Eisenbahnen.
Für die Sandstren -Apparate der

Lokomotiven sollen L00 Eisenbahu-
wagenladurigen (ä 200 Zentner) reiner,
fein » und scharf » Quarzfand beschafft
werden .

Die näheren Bedingungen über die
Lieferung des Streusandes können aus
meinem Amtszimmer hier und in Offen¬
burg eingesehen und dorlfelbft auch ent¬
sprechend» Sand in Augenschein ge¬
nommen werden .

Angebote sind in verschlossenem Um¬
schlag mit der Aufschrift »Lokomotiv¬
streusand " not» Beigabe von mindestens
I Lit» Probesand spätestens bis zum
15 « Juli l . I . bei mir einzureichen .

Karlsruhe , den 25 Juni 1895.
Großb . Maschinen-Jnspektor.

R .528 .1 . Nr . 1555 . Heidelberg .

Asplmltlieferutlg uud
Wasterar beiten.

Wir vergeben für die Entwässerung
deS Heidelberger Schlosses die Lie¬
ferung von 50000 kg Asphalt 1» und
die Herstellung von ca - 900 gm Sand¬
steinpflaster .

Angebote hierauf wollen bis läug-
stens

Samstag den 13 . Juli l. I ..
Vormittags 1« Uhr,

bei uns eingereicht werden .
Die Bedingungen hierüber liegen auf

unserem Büreau zur Einsicht auf , auch
werden solche gegen Entrichtung ein»
Gebühr von 40 Pfg . nach auswärts
abgegeben .

> Heidelberg , den 28 . Juni 1895 .
! Großh . Kulturinspektion.

Druck und Verlag der G . Brauu ' schen Hoibuchdruckerei m Karlsruhe .

R .549 . Karlsruhe .

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Mit Wirkung vom 1 . Juli l. IS .
werden die seitherigen Güterverkeyre :

Württemberg —Saarbrücken
» - Elsaß -Lothringen u.

Luxemberg
- Pfalz

» - Hessische Ludwigs¬
bahn

» — Main Neckarbahn,
sowie o» Verkehr der Rhein- und
Mannheim - Hasenstalionen (Mann¬
heim rc ) mit Württemberg

in einen . Württembergisch - Südwest¬
deutschen Eisenbahnverband" zusammen-
gefaßt.

Mit dem gleichen Zeitpunkt tritt für
diesen Verband ein Verbanösgütertarif ,
Theil II , enthaltend „Besondere Be¬
stimmungen zu der Verkehrs ' Ordnung
den allgemeinen Tarifvocschriften" in
Kraft .

Die betreffenden Zusatzbrstimmungen
sind gemäß den Vorschriften unter 1(?)
der Verkehrsordnung genehmigt worden.

Der Theil II wird von dem diesseiti¬
gen Gülertarifbüreau und der Großh .
Güterverwaltung Mannheim zum Preis
von 10 Pfa . für das Stück abgegeben .

Karlsruhe , den 27 . Junr 1895 .
_ Generaldireklion._

R :550 . Karlsruhe .
Großh. Bad. Staats-

Eisenbahnen.
Mit Giltigkeit vom 1 . Juli l . I . find

zu den Heften Nr . 3 und 4 des mittel¬
deutschen Verbandsgütertarifs die Nach¬
träge X erschienen , durch welche n . Ä .
direkte Frachtsätze zwischen Gondelsheim
und Quedlinburg eingefüvrt worden
sind . Nähere Auskunft ertheilen die
Verbanüsstalionen und uns» Güter -
tarisbureau , von welchem auch die Nach¬
träge bezogen werden können .

Karlsruhe , den 27 . Juni 1895 .
_ _ Generaldireklion._

R 465 .2. Nr . 4559 . Villingen .

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Die Tharmuhr auf dem Aufnahms¬
gebäude auf der Station Triberg mit
Schlagwerk , Gewichten, Transmissio¬
nen , 4 Zifferblättern , Zeigerwerk uud
Glocken soll im Wege öffentlich » Ver¬
gebung verkauft werden .

Die Bedingungen liegen zur Einsicht
hier auf .

Angebotesind bis zum 6 . Juli d . I .»
Abends » anher cinzureicheo .

Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Villingen , den 23 . Juni 1895 .

Der Großh . Bahnbauinspektor .
R :547 . Nr . 16,921 . Darmstadt .

Bekanntmachung.
Die Großherzoglich Hessische Neben¬

bahn Weiuheim —Fürth t . O . wird
am 1. Juli und diejenige Bickenbach —
Jugenheim— Seeheim am 8 . Juli
I. I . » öffnet . Beide Bahnen sind der
Unterzeichneten Verwaltung unterstellt.
Der Fahrplan kann zum Preis von
5 Pf . für das Stück von unfern Fahr¬
kartenausgaben bezogen werden .

Darmstadt , den 26 . Juni 1815 .
Dirrction der MainNeckar -Bahn .
R .493 .3 . Mannheim .

Bau des Nheinhafens i«
Mannheim .

Vergebung
der Lieferung und Herstellung von 1300
Qmtr . Pflaster aus Neckarsandftein
für die Anfahrten vor dem bahneigeneu
Getreidespeicher auf

« amflag den 13 . Juli d. I .»
Vormittags Itt Ubr,

auf diesseitigem Geschäftszimmer, wo¬
selbst Pläne und Bedingungen aufliegen.

Mannheim , den 2b . Juni 1895 .
Großh . Bahnbauinspektor -

R301 .2 . Karlsruhe .

Acht« « Htiz« sW»
»iS Nil.

Die Lieferung von etwa 103 St »
Forlen - und 89 Ster Buchenscheitholz ,
136 t Kohlen und 7000 I Erdöl soll
im Wege des AabietungsverfahreuS
vergeben werden . Das Nähere ist im
diesseitigen Geschäftszimmer 42 zu er¬
fahren. Angebote sind bis zum 8 . Juli
einzureicheu .

! Karlsruhe ( Baden ) , 17 . Juni 1895 .
Der Kaiserliche Ober - Postdireklor.

In Vertretung :
_ Rose ._
Nutzholzversteigerung.

R 548 . 1 . Die Vr . BezirkSforstei
Herreuwies versteigert aus Domänen¬
waldungen mit Borgfriü Dienstag de«
» . Juli 18S5 , Vorm Itt Uhr. im
Rathhause zu Lichteuthal :

96 Nadelholzstämme 1- Cl . » 327 II .
El . » 774 HI . El . » 3834 IV. Cl . ; 18
Buchenklötze : 58 fichtene und tannene
Spaltklötze . 197 Sägklötze 1 . El . , 1930
II . El . . l637 Latteriklötze , 1467 Rah -
menklötze , 1100 Gcrüststangen I. Cl . ,
3830 11 El . , 20 Hopfenstauaeu 1 . Cl .,
115 II - El . , 50 III . El . » 90 IV . Cl .
Auszüge aus den Aafnahmslisten können
von Forkwart Müller in HerrenwieS
bezogen werden .
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